
„Die auszeichnung freut mich mehr als

ich offen zugeben mag. Denn wie alle

einzelhändler sind auch wir einzel -

kämpfer. Da wird man oft übersehen und

auch nicht zwingend mit lob überhäuft”,

sagt ulrich Hammerich. Dabei gäbe es so

etliches, was man loben könnte und wo -

rüber es lohnt, zu berichten. Da wäre zum

beispiel das außergewöhnliche betriebs -

gelände, ein ehemaliges eisen bahnareal,

auf dem die Hammerichs vor gut zehn

Jahren eine frühere stückguthalle von

mehr als 500 quadratmetern und mit gut

zehn meter hohen Decken in ein heute

modernes, außergewöhnliches und

großzügig gestaltetes Geschäft umge-

baut haben. auch könnte man von den

insgesamt 18 mitarbeiterinnen und

mitarbeitern in vollzeit erzählen, darun-

ter sechs im service und sechs in der

werkstatt, die mit regelmäßigen schu -

lun    gen zum beispiel an der Gms-akade -

mie nicht nur fachlich auf dem laufenden

gehalten, sondern auch darüberhinaus

gefördert werden. man könnte besonde-

re events in den fokus rücken, wie bei-

spielsweise den erfolgreichen „schuh

schnack”, eine abend ver anstaltung, für

die sich sabine Hamme rich lokale promi -

nenz auf die bühne holt und mit ihnen

zukünftig, vielleicht auch vor dem zwi-

schen schuhregalen sitzenden publikum,

über belange aus wismar plaudert. Doch

vor allem könnte man etwas über die all-

tägliche arbeit der Hammerichs erzählen:

das Geschäft mit bequemschuhen.  

„Dabei geht es uns ganz klar immer um

den kunden. er soll verstehen und nach-

vollziehen können, was wir für ihn tun”,

erläutert uli Hammerich und ergänzt: 

„ich sehe mich in meiner arbeit nicht als

fachidiot, der den kunden mit seinem

wissen mundtot reden möchte. vielmehr

geht es um das finden einer lösung im

Dialog, um kommunikation. wir möch-

ten, dass es für die kunden buchstäblich

besser läuft, dass sie nachhaltig ihre

Gesundheit schonen und dies auch mit

einer kosmetisch, also optisch hervorra-

genden leistung. ../2
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GMS aktuell
à Das ist echt der Hammer(ich)

And the winner is…
GlückwunscH an ulricH unD sabine HammericH. Das inHaberpaar von „HammericH GesunDe scHuHe” in wismar

wurDe vor weniGen wocHen im raHmen Des bequemscHuHsymposiums im tHürinGiscHen ZeulenroDa mit Dem

bequemscHuH-preis GeeHrt. GrünDe Dafür sinD unter anDerem Die innovationskraft, Der waGemut, Das soZiale

enGaGement unD Der optimismus Der beiDen unD Dies selbst in scHwieriGeren Zeiten. beispielHaft ZeiGen Die

HammericHs, Dass es sicH loHnt, Zu investieren unD neuen weGen Zu folGen. 

Sabine und Ulrich Hammerich in ihrem Fachgeschäft in Wismar.



Das war und ist von beginn an unsere

unternehmensphilosophie.” ein wichtiger

begleiter, beziehungsweise wertvolle

stütze bei der arbeit ist für uli Hamme -

rich modernste technik – in allen berei -

chen. „ich als orthopädieschuh macher -

 meister erkenne natürlich beispielsweise

mögliche fehlbelastungen beziehungs-

weise belastungsunter schie de der füße

einfach anhand eines blau abdrucks, doch

um die feinheiten auch dem kun den ver-

ständlich zu machen, dafür ist dann etwa

eine pedographie oder ein 3D-scan hilf-

reicher.“  

ob ein modernes bewegungslabor, eine

besondere maßkabine mit einer speziel-

len lauf-analysestrecke für Diabetiker,

sechs separate kabinen für die ruhige per-

sönliche beratung zu einlagen und etwa

auch die anpassung von kompress -

ionsstrümpfen und bandagen, vier neue-

ste 3D-Drucker (sind bestellt und stehen

ab dem 4. quartal bereit), mit denen

selbst harte und weiche materialien kom-

biniert werden können und mit denen

ulrich Hammerich produktinnovationen

realisieren möchte – an alles ist gedacht

und alles ist auf dem neuesten stand.

Günstig war und ist so eine ausstattung

nicht, doch die investitionen machen sich

bezahlt. Die umfangreichen serviceleis -

tun gen haben sich herumgesprochen

und dies auch über die stadtgrenzen von

wismar hinaus: mehr als 600 orthopädi-

sche maßschuhe werden jedes Jahr in der

werkstatt gefertigt. ulrich Hammerich:

„Zu unseren kunden zählen etliche

pflege ein richtungen vor ort, mit denen

wir zusammen arbeiten.”   

aufgrund des beruflichen erfolgs – der

umsatz mit der Handelsware hat sich

nach dem umbau und dem einzug in die

stückguthalle vor zehn Jahren verdoppelt,

davor war Hammerich seit 1996 in der

innenstadt präsent – nahm das paar vor

zwei Jahren noch einmal Geld in die Hand

und ließ auf einem angrenzenden

gepachteten Gelände ein zweites Ge -

bäude von 600 quadratmetern, davon

150 quadratmeter reservefläche, errich-

ten. auf gut 250 quadratmetern ist hier

nun die moderne werkstatt ausgelagert,

überdies gibt es einen schulungsraum,

ausgestattet mit aktuellster medien tech -

nik, den die Hammerichs auch vermieten.  

moderne technik und (soziale) medien

sind für ulrich Hammerich nicht nur ein

steckenpferd, sondern ein muss, wenn es

um die berufliche Zukunft geht. „salopp

gesagt: wir brennen für social media”,

erzählt der 55-Jährige lachend und

erklärt: „wer sich davor verschließt, der

verschließt sich meiner meinung nach

nicht nur vor der kundschaft von morgen,

sondern auch von heute. viele senio rin -

nen und senioren sind deutlich jünger im

kopf, als mancher denken mag. Digital

umsatz zu generieren halte ich für ele-

mentar. soziale medien wie facebook,

instagram, youtube und auch tiktok sind

das schaufenster der Zukunft.” ange -

sichts solch klarer worte verwundert es

kaum, dass es in seinem unternehmen,

welches unter Hammerich orthopädie

GmbH wismar firmiert, gleich zwei

mediengestalter in vollzeit gibt. sie küm-

mern sich beispielsweise um regelmäßige

facebook- und instagram-posts, die

pflege der internetseite und die Herstel -

lung von youtube- und tiktok-videos und

Mehr als 600 orthopädische Maßschuhe werden jedes Jahr in der 250 Quadratmeter großen Werkstatt gefertigt.
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dies übrigens nicht nur für das Geschäft

der Hammerichs, sondern darüber hinaus

auch um weitere „Gesun de schuhe”-

systempartner. „als einer der Geschäfts -

füh rer der Gesunde schuhe service

GmbH betreue ich 14 system partner.

unsere mediengestalter erstellen zum

beispiel auch für sie posts für facebook

oder kümmern sich um videos von unse-

ren lieferanten. bei fünf system partnern,

beispielsweise in pforzheim und in

Dresden, stehen im Geschäft stelen mit

einem bildschirm, auf dem kunden sich

dann die inhalte anschauen und auch

informationen über das sortiment abru-

fen können”, erklärt ulrich Hammerich.”   

wer ihn reden hört, engagiert und enthu-

siastisch, mag kaum glauben, dass ulrich

Hammerich sich in circa drei Jahren aus

dem operativen Geschäft zurückziehen

möchte. auch auf ein nachhaken bezüg-

lich der ernsthaftigkeit hin, bestätigt er

sein vorhaben. plant er eine weltreise?

will er mit ehefrau sabine auswandern?

wird er sich ein neues Hobby suchen?

aufatmen! ulrich Hammerich liebt seinen

beruf und so will er nur die schwerpunkte

verlagern. „es gibt diverse ideen bezüg-

lich der ,Gesunde schuhe service’-

Gesellschaft. Die kann ruhig noch etwas

mehr von meiner energie vertragen”,

erzählt er schmunzelnd und erklärt: „ich

bin ein netzwerker. und dieses netzwerk

zwischen den systempartner und der

industrie müssen wir stärken und für

unsere visionen ausbauen. ich sehe darin

einen guten weg, den großen ketten

paroli zu bieten.” Zudem engagieren sich

sabine und ulrich Hammerich auf breiter

ebene im sozialen bereich, stellen zum

beispiel jungen nach wuchstalenten der

musikschule wis mar räumlichkeiten zur

verfügung, unterstützen „Die tafel” und

honorierten in der corona-Zeit mit „früh -

stücks  scheinen” den großartigen einsatz

der örtlichen pflegekräfte. „Dieses soziale

engagement finde ich extrem wichtig”, so

ulrich Hammerich. „für mich ist es eine

säule der Gesellschaft, für die manchmal

die anerkennung und die Öffentlichkeit

fehlt. ich denke, sonst würden auch noch

mehr menschen Gutes tun.“        

langweilig dürfte es ulrich Hammerich

also nicht werden, zumal er gerade auch

noch eine kooperation mit der universität

in chemnitz zugesagt hat – „es geht um

sensortechnik im Diabetes-bereich. ich

weiß, dass die schon seit mehreren Jahren

einen partner suchen. nun möchte ich mir

die Zeit dafür nehmen. Denn auch das hal-

te ich für wichtig.” und überdies gibt ja

schließlich auch noch ehefrau sabine und

den zweieinhalbjährigen labrador-

schäferhund-mischling „kalle”. kurzum:

ausgezeichnete perspektiven!  n

Der eigene Schulungsraum des Untenehmens, ausgestattet mit aktuellster Medientechnik, kann auch an Dritte vermietet werden.  

Das Ehepaar Hammerich nimmt in Zeulenroda den Bequemschuh-Preis entgegen.



„privat bin ich in den sozialen medien

eher weniger bis gar nicht aktiv, doch

wenn es um das Geschäft geht, lässt sich

darum kein bogen machen. facebook &

co sind für uns ein wertvoller kanal für

werbung und die kundenkommunika -

tion”, erzählt iris riekehof. Daher wurde

die 52-Jährige einzelhändlerin auch hell-

hörig, als bei der Gms fachgruppen ta -

gung anfang februar das in Deutschland

entwickelte programm mapads vorge-

stellt und gefragt wurde, wer dieses ein-

mal ausprobieren möchte. 

iris riekehof: „Da habe ich mich gemel-

det. Denn insbesondere im Zeitalter der

Digitalisierung sind wir lokalen stationä-

ren einzelhändler zunehmend darauf

angewiesen, digital zu wachsen und onli-

ne auffindbar zu sein. Gerade das ver -

sprechen, bei Google als fachge schäft in

der region mit den entsprechenden

produkten prominent für such en de an -

ge zeigt zu werden, fand ich interessant.”

bereits wenige wochen später, anfang

märz, erfolgte die installation der soft -

ware. Dafür wurde eine schnittstelle zwi-

schen dem shopware-shop der  schuh -

 mode riekehof GmbH und mapads

geschaffen. so konnten alle (momentan

2.752) produkte tagesaktuell von dem

shopsystem des Geschäfts in die

mapads-software übernommen werden.

auch wurden die facebook-unter neh -

mens  seite und das Google unter neh -

men sprofil mit der mapads-software

verknüpft. iris riekehof: „Diese einmalige

einrichtung, so dass mapads fortan

Zugang zu unseren Daten hat, lief per

teamviewer und dauerte nur knapp eine

halbe stunde.” 

bereits in vierter Generation führt iris

riekehof gemeinsam mit ihrer schwester

evelyn riekehof seit 1994 die Geschäfte.

Das unternehmen wurde 1894 von

Gustav riekehof gegründet und hat seit-

her seine standorte im lipperland in

nordrhein-westfalen. Dort gehören zur

schuhmode riekehof GmbH ein

schuhfachgeschäft in Detmold und ein

zweites Geschäft im nur wenige

kilometer entfernten lage. neben den

beiden schwestern kümmern sich acht

mitarbeiterinnen um den service.

während das Geschäft in Detmold auf

schuhe von marken wie Gabor, finn

comfort, birkenstock, waldläufer, ecco

und lloyd sowie accessoires (taschen

und shopper) spezialisiert ist, finden

kundinnen und kunden darüberhinaus in

dem Geschäft in lage casual-mode von

bekannten trendlabels wie tom tailor

und esprit. alle artikel gibt es zudem im

eigenen onlineshop zu bestellen.

„unsere beiden produktwelten – schuhe

und mode – werden von mapads aufge-

griffen”, erzählt iris riekehof und erläu-

tert: „Jede woche erstellt mapads im

schnitt zwei einträge auf unserer

facebookseite mit einem produktfoto,

einem kurzen text, nennung des

markennamens und des preises. Diese

automatisierten posts finde ich beson -

ders gut. Denn selbst schaffen wir es nur

einmal die woche, einen facebook-

beitrag mit informationen über unsere

à Digitales marketing leicht gemacht

Automatisch lokale Kundschaft erreichen
GleicH Dem kampf DaviD GeGen GoliatH bieten etlicHe einZelHänDlerinnen unD einZelHänDler bekannten

online-riesen wie amaZon oDer ZalanDo Die stirn. aucH iris riekeHof Gibt sicH in keiner weise GescHlaGen. im

GeGenteil: mit Der software mapaDs Hat sie sicH JetZt tatkräftiGe unterstütZunG GeHolt, um mit einem auto-

matiscHen marketinG auf GooGle, facebook, instaGram & co. nocH präsenter Zu sein.

Iris Riekehof führt das Geschäft in der vierten Generation.



warengruppe zu verfassen. für mehr

fehlt uns schlichtweg die Zeit und die

manpower. anderen mag so ein post in

wenigen minuten von der Hand gehen,

mir aber eben nicht. Daher sind die regel-

mäßigen produktvorstellungen durch

mapads eine gute unterstützung. so

habe ich das wissen, kontinuierlicher für

interessierte kunden präsent zu sein.”

Die automatischen facebook-posts wa -

ren für iris riekehof auch der Grund,

warum sie nach der 4-wöchigen probe -

phase das paket für 100 euro im monat

gebucht hat, welches monatlich kündbar

ist. „Die Zahlen bezüglich Google und der

auffindbarkeit sind für mich ein netter

Zusatz, doch kann ich das nicht wirklich

nachkontrollieren. Da muss ich mapads

einfach vertrauen.” apropos: Jede woche

erhält iris riekehof eine statistische

auswertung mit Zahlen darüber, wie viele

potentielle kundinnen und kunden über

Google erreicht worden sind. Demnach

wurden bereits im ersten monat über

facebook- und instagram-werbung und

durch die lokale auffindbarkeit bei

Google laut mapads insgesamt 18.692

konsumentinnen und konsumenten

erreicht. insbesondere bei Google schie-

nen die produkte der schuhmode

riekehof GmbH sehr gut anzukommen.

etwa 13.500 interessierte haben die ware

direkt in der Google-suche angezeigt

bekommen, wenn sie in der region nach

ähnlichen/gleichen produkten gesucht

haben. auch informieren die statistiken

über die reichweite der werbung und die

meist angesehensten produkte.

„wie gesagt, die Zahlen sind zwar klang-

voll, doch lassen sich für mich nicht direkt

überprüfen”, sagt iris riekehof. „trotzdem

werde ich das mit mapads jetzt erst ein-

mal weiter ausprobieren. Die investition

ist überschaubar und ohne Zeitaufwand

sind unsere produkte rund um das

Geschäft online sichtbar und wir werden

als lokaler ansprechpartner wahrgenom-

men. Das ist die Hauptsache.”

ps: wie der kampf David gegen Goliath

endete ist bekannt. n

mapads bringt online-kunden in die

Geschäfte stationärer Händler. Das ein-

fach zu bedienende online-tool ermög-

licht Händlern, ihre produkte und ihr

Geschäft standortbezogen bei Google

auffindbar zu machen, um als lokaler

ansprechpartner online präsent zu sein.

stationäre einzelhändler können die pro -

dukte mit nur wenigen klicks aus verschie-

densten warenwirtschafts-, shop- oder

kassensystemen oder über die mapads-

app per barcode-scan in die mapads-

software importieren. auto ma tisch plat-

ziert mapads die produkte dann bei

Google und der einzelhändler stellt für

alle "suchenden" eine lokale alter na tive

zu den online-Giganten dar.

um über mehrere kanäle eine hohe

onlinepräsenz rund um den eigenen

standort zu erlangen, können auch

facebook, instagram und youtube

genutzt werden, um die eigenen

produkte zu präsentieren.

mit geringem kosten- und Zeitaufwand

können stationäre einzelhändler somit

ihr lokales onlinemarketing stärken und

zu Zeiten des onlineshoppings relevant

bleiben. 

außerdem spielt mapads aktuelle statis -

tiken über die erreichten konsumenten

zurück und erkennt produkttrends auf-

grund der Google-nachfrage. n

So funktioniert mapAds



nach ausbruch des angriffskrieges ge -

gen die ukraine waren sich die mitar bei -

ter des Gms verbundes im in- und aus -

land sofort einig: wir möchten ge mein -

sam mit unseren Händlern helfen! inner -

halb weniger stunden wurde aus der idee

eine konkrete Hilfsaktion. bereits wenige

tage später hatten sich über hundert Gms

fachhändler für die gemeinsame aktion

angemeldet. 

Die resonanz im kundenkreis war über-

wältigend. neben den 2 €, die jeder teil-

nehmende Händler bis zum ende der

aktion für jedes verkaufte paar schuhe

spendete, wurden die spenden durch vie-

le kunden aufgestockt - aber auch viele

mitarbeiter der fachhändler haben einen

eigenen beitrag zu den gesammelten

spenden beigesteuert. 

insgesamt haben die Händler eine groß-

artige und in der branche bislang beispiel-

lose summe von mehr als 56.0000 €

gespendet. Gms hat die spende um wei-

tere 10.000 € aufgestockt und trägt dar-

über hinaus die im rahmen der aktion

entstandenen kosten im mittleren fünf-

stelligen bereich. Der größte teil der

spenden in Höhe von 53.780 € geht an

die aktion Deutschland Hilft e.v., der rest

an andere nationale Hilfsorga ni   sationen

in anderen europäischen ländern.

martin schneider, der die aktion im

Hause der Gms koordiniert hat, zeigt sich

hochzufrieden: „wir sind sehr glücklich

und tief bewegt, was in einer starken

Gemein schaft in kurzer Zeit geleistet wer-

den kann. egal, ob kleine boutique oder

filialbe trieb; alle haben mitgemacht. Das

ergebnis übertrifft unsere erwartungen

bei weitem. es war mir eine große freude

und ehre, den spenden scheck persönlich

an manuela roßbach als geschäftsfüh-

rende vorstän din des orga nisations -

bünd nis ses Deutschland Hilft e.v. über-

reichen zu dürfen.

auch die Händler freuten sich, da sie zwei

Herzensangelegenheiten verknüpfen

konnten: Die beratung der kunden für

den richtigen schuh und die ukrainische

bevölkerung zu unterstützen. n

à Gms fachhändler und der Gms verbund spenden eine stolze summe 

66.000 Euro für die Ukraine
überwältiGenDer erfolG nacH spenDenaufruf DurcH Den Gms verbunD. meHr als 100 facHHänDler in europa

spenDen für Die ukraine an unterscHieDlicHe nationale HilfsorGanisationen für DrinGenD notwenDiGe

HilfsGüter.

Manuela Roßbach vom Orga nisations bünd ni s Deutschland Hilft e.V. nimmt den GMS Spenden scheck von Martin Schneider entgegen.


